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1989 "04- 06 
ANFRAGE 

der Abgeordneten Srb und Freunde 

an den Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr 

betreffend Erreichbarkeit der Notausgänge an Lärmschutz­
wänden für schwerbehinderte Kraftfahrer 

Erfreulicherweise werden an Österreichs Autobahnen und 
Bundesstraßen immer häufiger Lärmschutzwände angebracht und 
auch mit Notausgängen versehen. 

Zum großen Bedauern der davon Betroffenen sind diese Not­
ausgänge für schwerstbehinderte Menschen, insbesondere für 
Rollstuhlbenützer nicht erreichbar, bzw. benützbar, weil 
diese Ausgänge in der Regel durch die davor angebrachten 
Leitschienen versperrt sind. 

Dies könnte für diese Personengruppe im Gefahrenfall zu 
äußerst gefährlichen Situationen führen um im Extremfall 
sogar zu einer tödlichen Falle werden. 

In diesem Zusammenhang richten die unterzeichneten 
Abgeordneten an Sie folgende 

A N FRA G E 

1. Warum wurden bis jetzt seitens Ihres Ministeriums 
keinerlei Anstalten unternommen, um für den oben 
beschriebenen Personenkreis die Möglichkeit der 
Benützbarkeit dieser Notausgänge zu schaffen? 

2. Sind Sie bereit, diesem unhaltbaren Zustand ein Ende zu 
bereiten? 
Wenn ja: bis wann werden die notwendigen Arbeiten 
be endet sein? 
Wenn nein: warum nicht? 
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